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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Dr. Markus Büchler, 
Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Patrick Friedl, Barbara Fuchs, Mia Goller, Christian 
Hierneis, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig, Laura Weber und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Fachgespräch zur Verbesserung der Qualität von Schienenersatzverkehren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr führt ein Fachgespräch zur Verbesserung 
der Qualität von Schienenersatzverkehren durch.  

Dabei wird auf folgende Fragen eingegangen: 

─ Wie werden Schienenersatzverkehre derzeit organisiert und finanziert? 

─ Welche Auswirkungen auf Schienenersatzverkehre hat die Generalsanierung der 
DB-Hochleistungskorridore? 

─ Wie kann hochwertiger straßengebundener Ersatz von Schienenpersonennahver-
kehren gewährleistet werden? 

─ Welche Kosten verursacht ein solcher Schienenersatzverkehr? 

─ Wie sieht eine sachgerechte Kostenanlastung aus? 

Fachleute der Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG), betroffener Eisenbahninfra-
struktur- und -verkehrsunternehmen und von Fahrgastverbänden werden hinzugela-
den. 

 

 

Begründung: 

Durch Baustellen im Schienennetz kommt es auch zu Ausfällen von von der BEG be-
stellten SPNV-Leistungen. Die BEG bezahlt dann weniger Bestellentgelte an die Eisen-
bahnverkehrsunternehmen. In den Verkehrsdurchführungsverträgen der BEG sind die 
Kosten für Schienenersatzverkehre gedeckelt. Die Qualität der während der Baustellen 
verkehrenden Schienenersatzverkehre mit Bussen wird von Fahrgästen oft bemängelt. 
Die Organisation von Schienenersatzverkehren ist aufwendig. Fahrzeuge und Fahrper-
sonal steht nicht beliebig zur Verfügung. Die Generalsanierung der DB-Hochleistungs-
korridore wird zu mehr und länger andauernden Schienenersatzverkehren führen. Das 
Bundesschienenwegeausbaugesetz enthält Regelungen zur Finanzierung von Schie-
nenersatzverkehren, wenn DB-Hochleistungskorridore generalsaniert werden. Die Län-
der müssen die Hälfte bezahlen, 40 Prozent der Bund und 10 Prozent DB InfraGo. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Dr. Markus Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/3659 

Fachgespräch zur Verbesserung der Qualität von Schienenersatzverkehren 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden: 

1. In 5.Spiegelstrich wird das Wort „Kostenanlastung“ durch das Wort „Kostenbe-
teiligung“ ersetzt. 

2. in Satz 3 werden nach dem Wort "Fahrgastverbänden" die Wörter "und des 
Landesverbandes Bayerischer Omnibusunternehmen (LBO)" eingefügt. 

Berichterstatter: Dr. Markus Büchler 
Mitberichterstatter: Jürgen Baumgärtner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 15. Sitzung am  
22. Oktober 2024 beraten und e i n s t im m i g  mit den in I. enthaltenen Ände-
rungen Zustimmung empfohlen. 

Jürgen Baumgärtner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Dr. Markus 
Büchler, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim 
Pargent, Stephanie Schuhknecht, Patrick Friedl, Barbara Fuchs, Mia Goller, 
Christian Hierneis, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig, Laura Weber 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/3659, 19/4062 

Fachgespräch zur Verbesserung der Qualität von Schienenersatzverkehren 

Der Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr führt ein Fachgespräch zur Verbesserung 
der Qualität von Schienenersatzverkehren durch.  

Dabei wird auf folgende Fragen eingegangen: 

─ Wie werden Schienenersatzverkehre derzeit organisiert und finanziert? 

─ Welche Auswirkungen auf Schienenersatzverkehre hat die Generalsanierung der 
DB-Hochleistungskorridore? 

─ Wie kann hochwertiger straßengebundener Ersatz von Schienenpersonennahver-
kehren gewährleistet werden? 

─ Welche Kosten verursacht ein solcher Schienenersatzverkehr? 

─ Wie sieht eine sachgerechte Kostenbeteiligung aus? 

Fachleute der Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG), betroffener Eisenbahninfra-
struktur- und -verkehrsunternehmen und von Fahrgastverbänden und des Landesver-
bandes Bayerischer Omnibusunternehmen (LBO) werden hinzugeladen. 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmungsliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim­

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmungsliste ein­

verstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Frak­

tionen. Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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